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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Einladung
zur  12. Sitzung des Stadtrates

am 15. Februar 2006, um 19.00 Uhr,
im Beratungsraum der Sparkasse Greußen

 – öffentlich / nichtöffentlich  –

Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
1. Begrüßung
2. Bestellung des Stadtwahlleiters und dessen Stellvertreters
3. Informationen zur Jahresrechnung 2005 der Stadt Greußen
4. Informationen zum Haushalt 2006
5. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
6. Bestätigung der Niederschrift der 11. Sitzung
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Sonstiges.       Steinmetz/ Bürgermeister

Einladung
zur 17. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

– öffentlich – nichtöffentlich –

Datum:  09.02.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Versammlungsraum Ratskeller

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Ausführungen der Bürgermeisterin zum Haushaltsplan 2006 und

Diskussion
3. Beschlußfassung zum Haushaltsplan und Finanzplan 2006
4. Beschlußfassung über die Errichtung und das Betreiben eines

Blockheizkraftwerkes auf Energieträgerbasis Pflanzenöl
5. Informationen zur Jahresrechnung 2005
6. Informationen der Bürgermeisterin
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der 16. Niederschrift – nichtöffentlicher Teil –
10. Verschiedenes
11. Termin nächste Stadtratssitzung  09.03.2006
12. Schlußwort

gez.: Specht/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 13. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  16.02.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum FFW Obertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 12. Gemeinderatssitzung –

öffentlicher Teil –

Gemeinde Topfstedt

3. Informationen des Bürgermeisters
4. Informationen zur Haushaltsrechnung 2005
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
8. Stand der Sanierung der zwei kommunalen Wohnungen Gut

Nr. 1 in Niedertopfstedt
9. Verschiedenes
10. Schlußwort gez.: Halecker/ Bürgermeister

Einladung
zur 14. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Westgreußen

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  10.02.2006 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 13. Gemeinderatssitzung –

öffentlicher Teil –
3. Informationen zur Jahresrechnung 2005
4. Diskussion zum Haushalts- und Finanzplan 2006
5. Informationen der Bürgermeisterin
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung – nichtöffentlicher

Teil –
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Verschiedenes
11. Schlußwort gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 11. Stadtratssitzung vom 31.01.2006 der Stadt
Greußen - nichtöffentlich -
Beschluß Nr.: 2/11/06 zu Grundstücksangelegenheiten

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 6. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Niederbösa vom 31.01.2006
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 14/06/06
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Niederbösa für das Haus-
haltsjahr 2006
Beschluß Nr.: 15/06/06
über den Finanzplan der Gemeinde Niederbösa für das Haushalts-
jahr 2006
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat Wasserthaleben führt aus Bedarfsgründen im
Monat Februar keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 14. Gemeinderatssitzung
(öffentlich - nichtöffentlich) wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG Greu-
ßen bekannt gemacht!

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Trebra führt aus Bedarfsgründen
im Monat Februar keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 11. Gemeinderatssitzung
(öffentlich - nichtöffentlich) wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG
Greußen bekannt gemacht. gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin



Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
03.02. - 10.02.06 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70 o. 01722823594
10.02. - 17.02.06 Herr Dr. Lang
0 34 66 / 3 12 10 o. 01716257948
17.02. - 24.02.06 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
06.02.06 - 12.02.06 Rats-Apotheke Weißensee
13.02.06 - 19.02.06 Adler-Apotheke Greußen
20.02.06 - 26.02.06 Löwen-Apotheke Kindelbrück

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

AMTSBLATT - 3- - Nr.03/06

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
-Donnerstag, der 23.02.2006
Redaktionsschluß: Freitag, der 17.02.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Junge Künstler mit Handicap in Greußen gesucht:

Malen für die „Kleine Galerie 2007“
„Malen macht mir großen Spaß. Meine Bilder sind bunt wie das
Leben“. Lisa ist 9 Jahre alt. Seit einem Unfall vor zwei Jahren sitzt
sie im Rollstuhl. „Bei meinem Hobby ist es egal, ob man im Rolli
sitzt wie ich oder laufen kann“.
Jungen Malerinnen und Malern bietet der Bundesverband Selbst-
hilfe Körperbehinderter e.V. (BSK) jetzt die Möglichkeit, ihre Werke
in einem bundesweit erscheinenden Kunstkalender vorzustellen.
Kinder mit Körperbehinderung im Alter von 4 bis 14 Jahren dürfen
an diesem Projekt teilnehmen. Das Bildthema lautet: „mein Lieblings-
tier“, „meine Lieblingsblume“ oder „mein Lieblingsbaum“.
Die Maltechnik ist freigestellt, das Bildformat soll A 4 groß sein.
Unter allen Einsendungen verlost der BSK e.V. 3 wertvolle
Sachpreise. Eine Jury wählt die 12 Monatsbilder und das Titelbild
aus. Der Kalender wird im Oktober 2006 in einer Auflage von ca.
20.000 Exemplaren bundesweit verbreitet. Alle Bilder und die Ge-
winner der Verlosung werden ab Juni 2006 auf der Seite. www.b-
sk-ev.org veröffentlicht.
Der Einsendung muss neben dem Originalbild mit Titelangabe auch
eine Kurzbiografie und ein Foto des Künstlers/der Künstlerin beilie-
gen. Bei Rücksendewunsch des Bildes nach der Aktion muss ein
frankierter und adressierter Rücksendeumschlag beigefügt werden.
Einsendeschluss ist der 26. April 2006. Weitere Infos unter der Email-
Adresse: galerie@bsk-ev.org oder telefonisch unter: 06294-4281-
12. Einsendungen an: BSK e.V., Altkrautheimer Straße 20, 74238
Krautheim.

Fundsachen warten im Fundbüro
auf ihre Eigentümer
Im Fundbüro der Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Ordnungs-
amt, lagern unter anderem noch Schlüsselbunde, Sturzhelme und
Schmuckgegenstände. Auch Fundräder stehen den Eigentümern
zur Verfügung. Auskunft erteilt Frau Schulz, Ordnungsamt, Zimmer 25.

Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen für das
Kalenderjahr 2005
Die Finanzämter geben hiermit bekannt, dass bei ihnen die Steuer-
erklärungen bis zum 31. Mai 2006 abzugeben sind.
Näheres ist dem Aushang in der VG Greußen zu entnehmen.

Ordnungsamt

Schneeräumen ist Pflicht!
Die Freihaltung der Geh- und Verkehrswege von Schnee und
Eis, so daß eine gefahrlose Benutzung durch jedermann mög-
lich ist, bildet den Inhalt der Winterdienstpflicht.

Ungenehmigte Eingriffe in die Natur
Unter Natur und Landschaft ist im Sinne des Thüringer
Naturschutzgesetzes die Erdoberfläche (einschließlich der
Wasserflächen) mit ihrem Pflanzen- und Tierleben zu verstehen.
Die tiefer liegenden Erdschichten sowie der Luftraum können
nur insoweit als Natur und Landschaft angesehen werden, als
sie für das Pflanzen- und Tierleben von unmittelbarer Bedeu-
tung sind.
In letzter Zeit kann man beobachten, dass immer mehr Mitbür-
ger in diesem Winter vor allem in den Außenbereichen der Kom-
munen Holz für ihre Öfen schlagen. Nach Auskunft der dafür
zuständigen Unteren Naturschutzbehörde in Sondershausen, Tel.
03632 741 230, wurden diesbezüglich jedoch keine Genehmi-
gungen erteilt. Mit verstärkten Kontrollen muß daher in Zukunft
gerechnet werden.
Nach §6 des Thüringer Naturschutzgesetzes sind schriftliche An-
träge auf Genehmigungen für Innenbereiche beim hiesigen Ord-
nungsamt und für Außenbereiche bei der obigen Naturschutz-
behörde zu stellen. Aus einem Antrag müssen alle für die Beur-
teilung des Vorhabens und des zu erwartenden Endzustandes
nach Abschluß des Eingriffs wichtige Einzelheiten ersichtlich sein.
Eingriffe in Natur und Landschaft sind Veränderungen der Ge-
staltung oder Nutzung von Grundflächen und Gewässern oder
sonstige Maßnahmen und Handlungen, welche die Funktionsfä-
higkeit des Naturhaushaltes, die Pflanzen- und Tierwelt in ihren
Lebensräumen, die natürlichen Standortverhältnisse, das
Landschaftsbild, den Erholungswert oder das örtliche Klima er-
heblich oder nachhaltig beeinträchtigen können.
Wird ein Eingriff ohne die erforderliche Genehmigung vorgenom-
men, so hat der Verursacher oder, wenn dieser nicht zu ermit-
teln ist, der nutzungsberechtigte Besitzer oder letztlich der Ei-
gentümer auf Verlangen der jeweils zuständigen Naturschutz-
behörde den alten Zustand wiederherzustellen.
Ordnungswidrigkeiten nach dem Thüringer Naturschutzgesetz
Absatz 1, § 56 a Abs. 1 oder § 56 b Abs. 1 oder 2 können mit
einer Geldbuße bis zu 50000 Euro geahndet werden, soweit die
Handlung nicht als Straftat bedroht ist. Ordnungswidrigkeiten
nach Absatz 2 Nr. 1 bis 5 und 7 können mit einer Geldbuße bis
zu fünfzigtausend Euro, die übrigen Ordnungswidrigkeiten nach
Abs. 2 Nr. 6, 8 und 9 mit einer Geldbuße bis zu zehntausend
Euro geahndet werden.
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Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Am 08.07. und 09.07.2006
Stadtfest in Greußen

Für die Durchführung des am 08.07. und 09.07.2006 geplanten
Stadtfestes werden noch Gastronomen für die Versorgung der
Besucher mit Speisen und Getränken gesucht.
Ihre schriftlichen Bewerbungen werden bis zum 15.02.2006 mit
Angabe des Verkaufssortimentes im Ordnungsamt der VG
Greußen, Herr Koch, entgegengenommen. Telefax 03636
762276.

Gemeinde Niederbösa

Für eine Überraschung immer gut
Unter Regie der Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Niederbösa wurde am 14.01.2006 nach einer
Pause im vergangenen Jahr wieder ein „Lumpenball“
durchgeführt. Für die notwendige Stimmung sorgte die
Kapelle „Mate“ aus Westgreußen bis in die frühen Mor-
genstunden.

Die von der Einwohnerzahl her  (155) zahlreich erschienenen tanz-
freudigen Niederbösaer ließen wieder einmal auf dem schmucken
Saal der Gemeinde ihrer Fröhlichkeit freien Lauf.
Erstaunt waren die Gäste dennoch, als Maik Steinacker ganz lieb
und mutig seiner Freundin Franziska Mäder von der Bühne aus
einen Heiratsantrag machte. Franziska überlegte nicht lange. Ihr
Einverständnis erhielt Maik umgehend. Der Saal tobte. Am 14.07.
diesen Jahres wollen sich nun Beide das Ja-Wort geben. Maik hat
zum Polterabend eingeladen und mit „Saurer Kirsche“ wurde schon
einmal angestoßen. Also, Leute, fangt langsam an und sammelt
leere und volle Flaschen, damit auf der „Waidmühle“ ordentlich ge-
poltert und gefeiert werden kann! Herrlichen Sonnenschein haben
die Wetterexperten für die 28. Kalenderwoche bereits bestätigt.
Vorher wollen die Kameraden aber noch einmal einen gemütlichen
Abend auf dem Gemeindesaal veranstalten. Am 11.03.06 wird der
Clingener Faschingsklub wieder ein Programm mit feinsten Einla-
gen und Tänzen darbieten. Also, Termin vormerken!

Gemeinde Topfstedt

Auf zum Niedertopfstedter
Fasching
im Bürgerhaus
am 10. und 11. Februar 2006
Programmbeginn: 20.00 Uhr

KinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfaschingKinderfasching
am 12. Februar ab 14.00 Uhr

Kartenvorverkauf für beide
Abendveranstaltungen am 03.02.06 ab 18 Uhr
im Bürgerhaus.

Es laden ein: der Niedertopfstedter Karnevalclub
und Wirtin Leonore

Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de
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Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Fr. 17. Febr. ab 20.11 Uhr

Festsitzung mit Tanz und Programm
Sa. 18. Febr. 14.11 Uhr

Kindertanz für Kinder freier Eintritt

Sa. 18. Febr. ab 20.11 Uhr

Festsitzung mit Tanz
und Programm
So. 18. Febr. ab 14.11 Uhr

Rentnerfasching
Tasse mitbringen!
Alle Veranstaltungen finden in
„Wolf´s Revier” statt.

Umzug durch Clingen
am Sonntag 26. Februar!!! 10.00 Uhr
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Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2006

Angelverein Greußen 1957 e.V.
Zeit: Sonntag, den 12. Februar, 9.00-12.00 Uhr

(Einlass ab 8:45Uhr)
Ort: Versammlungsraum in der Stützpunktfeuerwehr

in Greußen
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einberufung zur

Jahreshauptversammlung
3. Vorstellung der Anträge zur Geschäftsordnung
4. Vorstellung und Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorstandes zum Vereinsjahr 2005
6. Bericht des Schatzmeisters zum Vereinsjahr 2005
7. Bericht des Revisors
8. Bericht des Hauptgewässerwartes zum Zustand der gepachte-

ten Gewässer und durchgeführten Arbeiten 2005
9. Besatzbericht 2005
10.  Fragen bzw. Aussprache zum abgelaufenen Geschäftsjahr 2005
11.  Entlastung des Vorstandes
12. Pause
13. Ehrungen
14. Geplante finanzielle Ausgaben 2006
15. Vorstellung der geplanten Arbeiten an Gewässern 2006
16. Veranstaltungskalender 2006
17. Sonstiges (Fahrtkostenerstattung, Neuaufnahmen, Schonzei-

ten,...)
18. Aussprache zu Punkten 3 sowie 14.-19. und Beschlussfassung
19. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
20. Beitragskassierung

1. Die Kassierung erfolgt nur nach Abgabe des Greußener Fang-
buches von 2005 und Vorlage eines gültigen Fischereischeines.
2. Mit der 1. Beitragskassierung verlieren alle Erlaubnisscheine
von 2004 ihre Gültigkeit!
Der Beitragssatz ist im Vergleich zum Vorjahr nicht geändert
worden!

Der Vorstand

Gemeinde Wasserthaleben

am 03.03. und 04.03.06
ab 20.11 Uhr
auf dem Saal der Gaststätte „Zum Frosch“.

Kinderfasching
am 05.03.05 ab 14.30 Uhr

Kartenvorverkauf:
25.02.06 von 10 - 12 Uhr    in der Gemeinde

Rosenmontagsumzug
am 25.02.06 Treffpunkt „Damm“ um 14 Uhr

Zu allen Veranstaltungen lädt herzlich ein:
der Froschhausener Karnevals-Verein

„Frosch Frosch - Quak Quak !!“

Greussen hat eine Zukunft
eine erste kleine Bilanz
Vom ersten Aufruf bis heute ist fast ein Jahr vergangen, ein Grund
eine erste kleine Bilanz der Interessengemeinschaft „Greussen hat
eine Zukunft“, welche mal ein Verein werden soll, zu ziehen.
Seit dem Aufruf in unserer „Greussener Anzeigenzeitung“ Nummer
151 vom 03.02.05 fanden sich Interessierte mit stetig steigender
Teilnehmerzahl bei den insgesamt 5 Treffen zu zielstrebigen und
interessanten Gesprächen zusammen.
Mit 15 mitwirkungswilligen Bürgern aus allen Schichten, denen die
Entwicklung und Perspektive unserer Stadt und des Umlandes nicht
unwichtig erscheint und am Herzen liegt, ist ein nicht erwarteter
Anfang gelungen.
Leicht hat sich die Lösung der gestellten Ziele keiner vorgestellt,
doch es gibt schon Lösungsansätze und erste kleine Ergebnisse.
Die Interessengemeinschaft und der spätere Verein versteht sich
als unterstützendes Organ für die gewählten verantwortlichen Volks-
vertreter der Stadt und der Verwaltungsgemeinschaft.
Dankenswert und beispielgebend ist die aktive Mitarbeit des Bür-
germeister der Stadt Greussen Herrn Steinmetz und der Frau
Hendrich als Bauaufsichtsleiter der VG, welche zuerst als Gäste
eingeladen waren.
Gemeinsam mit der Stadtverwaltung, dem Bürgermeister und der
Interessengemeinschaft sollen im Jahre 2006 6 Gedenktafeln be-
kannter und verdienstvoller Greussener Bürger an den Häusern
ihren früheren Wirkungsstätten wieder angebracht werden.
Gegenstand der Beratungen war auch die Frage der freiwilligen
Zusammenschlüsse von Städten und Gemeinden zu einem wirt-
schaftlich schlagkräftigem Zentrum.
Noch erhalten vereinigungswillige Städte und Gemeinden eine Zu-
wendung vom Land Thüringen von 100 Euro pro Einwohner ( nach
Angaben in der TA vom 1.4.05 hat die VG Greussen 7238 Einwohner).
Ist dies, neben vielen anderen Vorteilen für alle, nicht ein Grund
dafür, das sich die Politiker und gewählten Vertreter unserer Kom-
munen mit diesem Problem beschäftigen?
Warum schließen sich andere Gemeinden und Städte zusammen?
Soll in dieser Hinsicht für unsere Gegend auch noch „der Zug ab-
fahren“?
Zu unserer nächsten Zusammenkunft der Interessengemeinschaft
konnten wir einen Vertreter der Stadt Lützen gewinnen, welcher
über die mehr als 10jährige Erfahrung des Vereins (Lützen hat Zu-
kunft) berichten wird.
Sobald wir den verbindlichen Termin haben werden wir alle interes-
sierten über diese Zeitung eingeladen.
Horst Laue/ i.A. d. Interessengemeinschaft

Umweltfreundliche Schule
Das Friedrich-von Hardenberg-Gymnasium darf sich seit kurzem
„Fledermaus freundliche“ Schule nennen.
Gesorgt dafür hatten die Schüler der Kl.6b, die beschlossen einen
Fledermauskasten zu bauen.
Hauptinitiator war Oliver Hühner. Inzwischen wurde der Fledermaus-
kasten an der Schule angebracht. Herr Sauerbier, Vertreter des
Umweltamtes, überreichte der Schule die Urkunde und eine Pla-
kette, die am Eingang angebracht wird. Im Beisein von Schulleitung
und Klassenleiter nahm die Klasse 6b beides in Empfang.
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Betreutes Seniorenwohnen –
wann ist das etwas für mich?
Eigenständig bleiben und miteinander leben – das Prinzip ist ein-
fach. So selbständig wie möglich, soviel Sicherheit und Hilfen wie
notwendig, das ist das Prinzip von „Betreutem Seniorenwohnen“.
Die Dienstleistungen und unterstützenden Angebote orientieren sich
an den persönlichen Bedürfnissen der Mieter. Betreutes Senioren-
wohnen ermöglicht unabhängiges, selbständiges Wohnen in den
eigenen vier Wänden mit der Möglichkeit, flankierende Service-
leistungen zu buchen.
Das Betreute Seniorenwohnen bietet für alle Mieter organisierte
Grundleistungen (bspw. Teilnahme am Hausnotruf des Senioren-
zentrums, individuelle Beratung zu Fragen des täglichen Lebens zu
regelmäßigen Sprechzeiten, Vermittlung von Dienstleistungen,  In-
formation über und Organisation von Freizeit und Geselligkeit) an,
die durch individuelle  Wahlleistungen (z.B.: Haushaltshilfe, Pfle-
ge, Essensversorgung) ergänzt werden können. Die Grund-
leistungen sind in der monatlichen Betreuungspauschale enthal-
ten, die Wahlleistungen werden zusätzlich in Rechnung gestellt.
Die Wohnungen sind barrierefreie 1- oder 2-Raummietwohnungen.
Sie verfügen über ein behindertengerechtes Bad, Küche oder Kü-
chenzeile, Satellitenanlage für Rundfunk und Fernsehen sowie über
einen Aufzug. Für die Ordnung im und um das Haus sorgt ein
Hausmeisterservice. Die Außenanlage bietet eine Sitzecke.
Betreutes Wohnen bietet acht Vorteile:
1. Die Mieter haben eine seniorengerechte und barrierefreie Woh-

nung.
2. Die Einrichtungen bieten Ihnen Sicherheit rund um die Uhr. Bei

vielen ist das nicht nur auf Notfälle beschränkt, sondern gilt auch
für einfache Servicewünsche und pflegerische Probleme.

3. Die Häuser bieten vier Mahlzeiten am Tag an. Kochen und Ein-
kaufen werden also zu einer frei wählbaren Angelegenheit.

4. Nicht zu vergessen: das Gemeinschaftsleben: Tür an Tür lernt
man sich schnell kennen.

5. Die Einrichtungen bieten Freizeit- und teilweise Weiterbildungs-
programme an.

6. Sie erfahren auch Hilfe bei allgemeinen Problemen des Alltags
und verwaltungstechnischen Angelegenheiten.

7. Die meisten Einrichtungen kommen auch bei einer Verschlech-
terung des Allgemeinzustandes nicht an ihre Leistungsgrenzen
und können eine Pflegeheimaufnahme verhindern oder verzö-
gern.

8. Außerdem bietet die Einrichtung einen gewissen Schutz vor auf-
dringlichen Werbebesuchern und anderen unerwünschten Gäs-
ten.

Für Senioren, die sich noch fit fühlen, ohne oder mit einfacher Un-
terstützung einen Haushalt zu führen und die Dinge des täglichen
Lebens selbst zu verrichten, ist das Betreute Wohnen ideal. Es bie-
tet Sicherheit, Gesellschaft und Privatsein. Dr. Katja Ullrich

Auf diese 10 Qualitätsmerkmale sollten Sie achten:
1. Wohnanlage:

Erreichbarkeit von Einkaufsmöglichkeiten und Freizeiteinrichtungen
2. Erschließung: Verkehrsanbindung und barrierefreier Zugang
3. Wohnumfeld:

Ausstattung und Grundrissgestaltung ermöglicht Selbständigkeit
4. Wohnsituation:

Grundrissgestaltung gewährt hohes Maß an Privatsein
5. Gesellschaftliches Leben:

unverbindliche Angebote, keine Zwangskontakte
6. Serviceangebot: dauerhaft garantierte Dienstleistungen z.B. für

Haushalt und Verpflegung
7. Pflegeangebote: hausinterne Versorgung im Bedarfsfall durch qua-

lifiziertes Personal
8. Vertragsgestaltung:

uneingeschränkte Wahlfreiheit bei Service- und Pflegeangeboten
9. Information und Beratung:

individuelle Beratung über verschiedene Angebote
10. Preise: Transparenz aller angebotenen Leistungen

Betreutes Wohnen im Diakonie-Seniorenzentrum
„Am Waidhof“ in Greußen

Informationen erhalten Sie bei Frau Hoffmann,
Tel.: 03636/ 77 86 – 0 oder 03636/  77 86 – 206

Diakoniegesellschaft mbH Helbe,
Am Waidhof 1, 99718 Greußen

- 700 Meter unter der Erde -
Greußener Radsportler im Kalischacht dabei

Im Januar bekam der Greußener Radsportchef Wolfgang Müller
vom Sondershäuser Glückauf Radsportverein einen Anruf, wo
ihm mitgeteilt wurde, im Kalischacht Sondershausen wären noch
Plätze für ein Radsportmeting frei. Kurzfristig sagten der
Wasserthalebener Seniorensportler Dieter Brückner sowie
Männerfahrer Thomas Gerhardt Sondershausen zu.
Die Seilfahrt in 700 Meter Tiefe zum Brugmannschacht war für
die beiden Greußner RSVer schon ein Erlebnis. Vor Ort ange-
kommen stellte sich dann heraus, daß die 10 eingefahrenen Rad-
sportler von Glückauf Sondershausen/RSV 01 Greußen für das
ARD-Morgenmagazin eine Dokumentation über radsportliche
Möglichkeiten im Stollensystem vorgesehen waren. Danach ging
es an die Fahrräder „City-Bikes“ welche vom Fahrradhaus Klaus
Wüstemann Sondershausen für solche Zwecke gesponsert wur-
den. Es folgte ein kurzes Einstellen der Positionen und los ging
es. Das ARD-Fernsehteam dirigierte die Radsportler an verschie-
denen Orten hin und her, immer war etwas nicht richtig, so daß
alles gleich noch einmal wiederholt werden mußte. Zum Abschluß
sprach der Sondershäuser Vereinsvorsitzende Frank Stecher
einige Worte in die Kamera und alles war im Kasten. Alle sind
nun gespannt wie die Aktion im ARD-Morgenmagazin in der
Wohnstube über den Bildschirm flimmern wird. Ehe man nach
dem Umkleiden aus dem Sondershäuser Brugmannschacht aus-
fahren wollte, schaute man sich den großen Festsaal gemein-
sam an, wo immer öffentliche Veranstaltungen wie Konzerte statt-
finden. Wie kann es anders sein Seniorensportler Dieter Brückner
fuhr trotz der winterlichen Witterung von Wasserthaleben-Kali-
schacht Sondershausen und zurück per Rad.

W. Müller/ RSV 01 Greußen

Leckere Plätzchenbäckerei in Frömmstedt
Im Dezember und im Januar waren die zukünftigen Schulanfänger
der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ an einem Tag zu Gast in der
Bäckerei Bergmann in Frömmstedt.
Nach einer freundlichen Begrüßung ging es gleich an die Arbeit.
Der Teig wurde ausgerollt und alle Kinder stachen mit den Formen
Plätzchen aus. Auf großen Blechen warteten sie dann auf die Ver-
zierung mit Schokoladenstreuseln, bunten Streuseln und Nüssen.
Während des Backens in großen Backöfen wurden die Kinder mit
Milch in verschiedenen Sorten und leckeren Pfannkuchen bewirtet.
Nach dieser Stärkung durften sich alle Kinder noch die große Bä-
ckerei mit den verschiedenen Maschinen ansehen. Inzwischen
waren unsere Plätzchen abgekühlt und die Kinder durften sie in
Tüten, packen um sie am Nachmittag im Kindergarten zu essen.
Für den schönen Tag und die gute Bewirtung möchten wir uns ganz
herzlich bei Herrn Bergmann und seinen Mitarbeitern bedanken.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch.

Kinder und Erzieher der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstag 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 - 12.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Samstag, den 11.02.2006 ab 13.00 Uhr
Samstag, den 18.02.2006 ab 13.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Selbsthilfegruppe „Angehörige Demenzkranker 1“

Einladung
Unser Gruppentreffen Februar 2006 im Seniorenzentrum „Am
Waidhof“ Greußen  Freitag, 10.02.2006  14.00 Uhr

(jeden 2. Freitag/ Mon 14.00 Uhr)
Während dieser Zeit Betreuung unserer Betroffenen.
Programm:
  -  Was bringt 2006 ? -  Die Arbeit unserer Selbsthilfegruppe
  -  Interessante Beiträge aus dem Leben  - Aussprache
  - Anfragen

Mit herzlichem Dank an Diakoniegesellschaft Helbe. Interessen-
ten sind herzlich eingeladen!  Wir können mehr tun als man denkt!

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 18.02.06 findet um 13.30 Uhr

 im Versammlungsraum der Gemeinde unser

Romméturnier statt.
Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Inhaber: Matthias Drückler

Kleintierbörse
am Samstag, dem  11.02.2006, von 08.00 - 12.00 Uhr in
der Ausstellungshalle am Greußener Bau- und Gartenmarkt
in der Nordhäuser Straße.
Eingeladen sind alle Tierfreunde, welche Kleintiere kaufen
und verkaufen möchten. Impfbescheinigungen und tier-
ärztliche Untersuchungen bitte mitbringen. Für Speisen und
Getränke ist natürlich gesorgt.
Es laden ein:
der Kaninchenzuchtverein T221 „Gut Zucht“ Greußen und der
Rassegeflügelzuchtverein 1888 e.V. Greußen

Einladung
Am Freitag, dem 10. Februar 2006,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 14. Februar 2006
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Am Freitag, den 03.03.06 um 19.00 Uhr

findet im Sportlerheim Clingen unsere diesjährige
Mitgliederversammlung des SV Eintracht Clingen statt.
Dazu sind ALLE Vereinsmitglieder recht herzlich eingeladen!
Wir bitten um rege Teilnahme.

Der Vorstand des SV Eintracht Clingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Radsportvereines RSV 01 Greußen  e.V.
 am Freitag den 24. Februar 06 ab 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Grauen“ in der
Greußener Neustadt.

Der Vorstand RSV 01 Greußen

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zu unserem 1. Wandertag im neuen Jahr

am 11. Februar nach Heringen (Helme)
zu einer Puppenausstellung

laden wir alle Mitglieder und Interessenten herzlich ein.

Treffpunkt: 11.35 Uhr Bahnhof Greußen
Abfahrt 11.46 Uhr nach Nordhausen/ Heringen
Rückfahrt 17.04 Uhr ab Heringen
Ankunft 18.23 Bahnhof Greußen
Teilnahme bitte unter Tel.: 79 27 30 anmelden.
Vom Bahnhof Heringen starten wir zu einem
Stadtrundgang, anschließend Besichtigung der
Puppenausstellung im Schloß Heringen.
Danach gibt es die Möglichkeit Kaffee zu trinken.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Tag!

Frisch auf! Der Vorstand

Tennisclub Blau Weiß Greußen
Einladung zur

Jahreshauptversammlung
Hiermit sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Termin: 17.02.2006 um 19.00 Uhr
in der Gaststätte „Dorfkrug“,

Greußener Straße 30 in Grüningen.

Sprechzeiten des Sozialverbandes
Deutschland in Nordhausen:

Donnerstag, der 02.03.2006

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des

SV Blau-Weiß Greußen e.V.
zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 03.03.2006 um
19 Uhr in der Landfleischerei Baldur Krause, recht herzlich ein.

der Vorstand
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Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 12.02.06 09.30 Uhr Herrenstraße 3
So., 19.02.06 09.30 Uhr  Herrenstraße 3
Seniorenkreis: Mi., 15.02.06    14.00 Uhr  Herrenstraße 3
Christenlehre:    montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im Pfarrhaus
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2. + 4. Mi. 19.30 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 11.02. 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 12.02. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di.,  14.02. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Sa., 18.02 16.30 Uhr Gottesdienst in Großenehrich
So., 19.02. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 21.02. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
• Jugendabend je nach Absprache
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kaffeeklatsch arbeitsloser Frauen am 22.02., 15.00 Uhr
  bei Familie Beier in Clingen
Faschingsveranstaltungen:
- Rentnerfasching:     23.02.06 um 14.30 Uhr
- Gemeindefasching: 24.02.06 um 19.11 Uhr
- Kinderfasching:       25.02.06 ab Mittag
• Kirchenreinigung ab 17.02.06 Gruppe 2
• Telefon: Herr Pfarrer Albrecht   0 36 32 / 54 32 38

Frau Sieling   0 36 36 / 77 88 55
• Konto der Kirchgemeinde: Konto-Nr.:   320 000 6268
  Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste: So., 12.02.06  09.15 Uhr
Christenlehre:  mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen
Frauenkreis:   Mittwoch, d. 08.02.06.   14.00 Uhr im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde
Westgreußen
Gottesdienste:
bitte nach Clingen orientieren
Christenlehre:
mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde
Trebra
Gottesdienste:
So., 19.02.06  13.00 Uhr
Christenlehre:
donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus
Frauenkreis:
Donnerstag, 16.02.06  14.00 Uhr

            im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienst: So., 19.02.06  14.00 Uhr
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra
Frauenkreis: Donnerstag, 16.02.06  14.00 Uhr   im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienste: So., 19.02.06  11.00 Uhr

Neues im Jugendhaus Greußen
Im Rahmen eines neuen Projektes über das Förderprogramm LOK-
AST wurde der Computerraum im Jugendhaus Greußen neu ge-
staltet und zu Jahresbeginn fertig gestellt. Es wurden zwei Computer-
arbeitsplätze mit der entsprechenden Technik eingerichtet.
Nun haben Schüler und Jugendliche aus der Region die Möglich-
keit, zu den bekannten Öffnungszeiten im Jugendhaus Greußen
diesen Computerraum zu nutzen. So können z.B. Bewerbungsunter-
lagen nach neuesten Grundlagen erstellt werden. Jeder hat die
Möglichkeit mit Hilfe eines Persönlichkeitsprofils seine Stärken und
Schwächen selbst zu erkennen. Dies kann bei der Berufsfindung
sehr hilfreich sein. Durch Kommunikationsübungen können Ängste
abgebaut und neues Selbstvertrauen für Bewerbungsgespräche
gewonnen werden. Bettina Behnke steht hier als Ansprechpartnerin
allen interessierten Jugendlichen zur Verfügung.
Im Internet können die Jugendlichen Praktikumsplätze, sowie Aus-
bildungsstätten und Arbeitsstellen suchen. Durch die gemeinschaft-
liche Arbeit an mehreren Computern werden auch neue Formen
des gegenseitigen Unterstützens geboten. Die Nutzung des Internets
zur Erstellung der Bewerbungsunterlagen und zur Suche nach Prak-
tikums- oder Ausbildungsplätzen ist für Schüler und Jugendliche
kostenfrei. Dieses Angebot kann auch von Arbeitslosen und Arbeits-
suchenden genutzt werden. Wer Interesse hat, meldet sich persön-
lich im Jugendhaus oder unter der Telefonnummer 03636/ 703400
oder 703406.

Jugendhaus Greußen
Öffnungszeiten: Mo.- Do. von 14.00 Uhr- 20.00 Uhr

Fr. 14.00 Uhr- 22.00 Uhr
Sa. 15.00 Uhr- 22.00 Uhr

Wettkämpfe mit Starts von Schützen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Kreismeisterschaften Luftgewehr am 21.01.2006 in Oldisleben
Junioren A
2. Platz  D. Beier 225 Ringe
3. Platz  Ch. Herrlitz 195 Ringe
Altersklasse
4. Platz  R. Herrlitz 203 Ringe
Senioren
1. Platz  R. Spiering 284 Ringe
II. 1. Kyffhäuser - Jungschützen - Cup Luftgewehr am 21.01.2006
    in Oldisleben
Schüler
1. Platz  Ph. Göpfert 175 Ringe
Jugend
3. Platz  P. Strutz 260 Ringe

Der SV Blau-Weiß Greußen
sucht im Rahmen des Programms „Aktiv 58“ einen
Mitarbeiter im Grünbereich auf dem Sportplatz.
Der Bewerber muß mindestens 58 Jahre alt sein und Arbeits-
losengeld 2 beziehen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30
Stunden und der Monatslohn 150 Euro. Bewerber melden sich
bitte bei René Hartnauer, Nordhäuser Straße 20.

Fußballansetzungen
11.02.2006 14.00 Uhr SV Blau-Weiß I - Sundhausen
18.02.2006 14.00 Uhr Walschleben - SV Blau-Weiß I

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
10.02. Frau Luzie Leuckfeld ...................... zum 86. Geburtstag
12.02. Frau Ursula Zabel .......................... zum 84. Geburtstag
12.02. Herrn Heinz Nottrodt .................... zum 81. Geburtstag
12.02. Herrn Hubert Wloka...................... zum 65. Geburtstag
13.02. Herrn Hermann Linke ....................zum 82. Geburtstag
15.02. Frau Erika Trotzer......................... zum 92. Geburtstag
15.02. Frau Ruth Gust ............................. zum 86. Geburtstag
16.02. Frau Gerda Rumpf ........................zum 83. Geburtstag
16.02. Frau Anna Umlauft ........................zum 80. Geburtstag
18.02. Frau Hildegard Fischer ................. zum 85. Geburtstag
21.02. Herrn Rudolf Abicht ...................... zum 80. Geburtstag
22.02. Frau Rita Steinmetz ...................... zum 75. Geburtstag
nachträglich:
02.02. Herrn Erhard Hoffmann ................. zum 82. Geburtstag
02.02. Frau Hedwig Weibezahl ................. zum 80. Geburtstag
05.02. Frau Anna Reiter ........................... zum 83. Geburtstag
07.02. Frau Annelies Liemen .................... zum 85. Geburtstag
Grüningen
09.02. Herrn Fritz Stark ............................ zum 81. Geburtstag
18.02. Frau Christel Etzel ......................... zum 70. Geburtstag
22.02. Herrn Hans Henkel ........................ zum 82. Geburtstag
nachträglich
03.02. Frau Klara Liebelt .......................... zum 86. Geburtstag
05.02. Frau Christa Reich ......................... zum 82. Geburtstag
06.02. Frau Erika Becker .......................... zum 65. Geburtstag
Clingen
14.02. Frau Gisela Siebart ........................ zum 65. Geburtstag
15.02. Herrn Martin Isserstedt .................. zum 84. Geburtstag
Obertopfstedt
nachträglich
Herrn Karl-Heinz Gebhardt ...................... zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
16.02. Frau Karola Schmidt ...................... zum 70. Geburtstag
18.02. Herrn Gerhard Schmidt ................. zum 75. Geburtstag
nachträglich
02.02. Herrn Horst Neumann ................... zum 81. Geburtstag
Westgreußen
11.02. Frau Hilde Weimann ...................... zum 82. Geburtstag
Trebra
18.02. Frau Anna Keil ............................... zum 86. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Lieber Marcus
herzlichen Glückwunsch zum

18. Geburtstag.
Jeden Tag ein bisschen Spass,
viel Gesundheit und Augenmass
für die komplizierten Dinge,
auf das Dir alles wohlgelinge.
Glück und Weisheit, das wünscht Dir
für die Zukunft
Dein Vater.

Obertopfstedt, im Februar 2006

Einfamilienhaus in Clingen mit Garage zu verkaufen.
Sehr ruhige Lage. Tel. Nr.:  0 36 36 / 70 03 48  nach 17.00 Uhr

100,-Euro Belohnung
für die Vermittlung einer kommunalen, bereits sanierten 2-2 1/2
Raum-Wohnung in Greußen mit Balkon (Südseite) 2.-3. Stock,
mittig gelegen, (keine Außenwand). Bitte täglich nach 18.00 Uhr
Tel.01731565326

Wohnung in Niederbösa zu vermieten ab 01.04.2006
Kommunale Wohnung, 100 qm, separater Eingang, 4 Zimmer
+ Bad und Küche, Elektro Heizung, 330,- € Kaltmiete

Verkaufe gedrosselte 125 ETZ, 150 ETZ, Simson S 51, S 50
und eine 4-Gang Schwalbe    Tel.: 03 63 79 / 4 03 57

Suche Simson Spatz, Star oder Sperber  Tel.: 036379 / 46964

DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Geburtstags-
Rabatt

Nutzen Sie
Ihren

20% Rabatt
14 Tage vor und
nach Ihrem
Geburtstag!
Auf alle Dienstleistungen
Ihrer Wahl!
(bei Vorlage Ihres Ausweises)

80. Geburtstag
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
             und Geschenke zu meinem

     80. Geburtstag
    möchte ich mich bei allen Bekannten
       und Freunden herzlich bedanken.

Elisabeth Binder
Wasserthaleben, 27.01.2006

Ein herzliches Dankeschön

allen Gratulanten� die mich zu meinem

��� Geburtstag

mit Glückwünschen� Blumen und Geschenken

erfreut haben�

Besonderen Dank Conny und Sabine mit

Familie� allen Verwandten� Freunden und

Bekannten sowie dem Handwerkerverein�

dem Tennisverein� der Kreishandwerkerschaft

und dem Innungsverband�

Wolfgang BeinelWolfgang BeinelWolfgang BeinelWolfgang BeinelWolfgang Beinel
Greußen� ��� Januar ����



Familie Silter - Ruf 79 25 78

Anlässlich Valentinsta
g

laden wir ein, am

Samstag, den 18. Februar

19 Uhr zu einen festlichen Menü

„nicht nur für Verliebte“

Unser Valentins Bonbon:

      Anschließend unterhält Sie Frau Nizik -

          Meisterschüler mit bezaubernden,

              leicht beschwingten Melodien.

      Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

  Näheres bei uns oder unter 79 25 78.

Runneburg in Weißensee/ Winterferien

• Steinschleuderschießen mit brennender Kugel
• Mittelalterlicher Konzert- und Vortragsabend
  „Streifzüge durch das Mittelalter“

  am Samstag, 11. Februar 2006, ab 18.30 Uhr
Der Runneburgverein lädt am Samstag, dem 11. Februar 2006
zu einem Veranstaltungshöhepunkt in den Winterferien ein.
Ab 19.00 Uhr beginnt ein Programm an der 18 m hohen Stein-
schleuder unter Mitwirkung vom Freien Ritterbund Thüringen,
das gegen 19.45 Uhr in einen Steinschleuderschuss mit ei-
ner brennenden Kugel mündet.
Steinschleudern waren die mächtigsten Belagerungs-
maschinen in der Zeit der Kreuzzüge. Manche von ihnen konn-
ten 300 kg schwere - auch brennende - Steine 500 m weit
werfen. Es gibt weltweit nur zwei originalgetreue, funktions-
tüchtige Nachbauten, die 17 m hohe im Mittelalterzentrum in
Nyköbing (Dänemark) und die noch etwas größere im thürin-
gischen Weißensee bei Erfurt.
Der etwa 50 kg schwere Stein wird kometengleich etwa 300 m
durch den Nachthimmel fliegen. Kinder bis 12 Jahre haben
freien Eintritt !
Gleich im Anschluss beginnt im Torhaus ein musikalisch-lite-
rarischer Vortragsabend mit dem Thema- „Streifzüge durch
das Mittelalter“. Karsten Wolfewicz vom Reichshof bei Köln
wird (von einem historischen Instrumentarium begleitet) eine
interessante und amüsante Zeitreise in das frühe Mittelalter
unternehmen.

Aufgrund begrenzter Platzkapazitäten beim Vortrag wird für diese
Veranstaltung um vorherige Reservierung gebeten (Eintritt 8,50 €)

Setzen Sie sich in Szene

    mit frecher, kreativer Floristik…

Ich freue mich auf Sie...

Ihr Partner für:
• Schwimmbad
• Whirlpool
• Schwimmbadüberdachung
• Meß-, Regel- u. Dosiertechnik
• Sauna
• Infrarot-Wärmekabinen
• Solartechnik
• Folienauskleidung
• Filtertechnik
• Wasserpflegemittel

Wolfgang Carl
Sömmerdaer Str. 24
99631 Weißensee
Tel.: 03 63 74 / 2 71 62

        Wir schicken Ihnen
gern kostenlose Infos zu !

DAMEN- & HERRENFRISEUR
Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Unsere
Öffnungszeiten
MO 9.00-15.00 Uhr
DI 8.00-18.00 Uhr
MI 8.00-18.00 Uhr
DO 8.00-18.00 Uhr
FR 8.00-18.00 Uhr
SA 8.00-12.00 Uhr

*  gilt für Kurzhaar,
    Langhaar 8,-€ Aufschlag
    gültig bis 28.02.2006

    Waschen
+ Schneiden
+ FARBE
+ Pflege
+ Frisur
   und Styling

nur 40,-€*40,-€

FUTTER- UND HEIMTIERBEDARF
 KUNZE  GROSSENEHRICH

Tel. 03 63 70/ 4 05 38
Öffnungszeiten: Fr 17-19  Sa 10 bis 12 Uhr

Auslieferung in der Krummen Gasse

Wir bieten an - zum Beispiel:
Enten- u. Gänsefutter ........................ 25 kg  ab 8,30 €
Bruteifutter Mehl .................... 25 kg  ab 9,10 €
Bruteifutter gek. ............................................. 25 kg  ab 9,20 €
Legehennen Futter Mehl .................. 25 kg  ab 8,90 €
Legehennen Futter gek. .................... 25 kg  ab 8,70 €
Kaninchenfutter gek. ............................. 25 kg  ab 7,60 €
Sonnenblumenkerne schwarz 25 kg  ab 13,00 €
Möhren ungewaschen ...................................... 20 kg  5,00 €
Rote Beete ................................................................ 20 kg  5,00 €
Hafer .................................................................................... 40 kg  6,00 €

weiterhin diverse Vitaminfuttermittel, Desinfektionsmittel,
Mineralstoffmischungen und Salzlecksteine


